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¹Es sind 106 Meilen nach Chicago, wir haben genug Benzin 
im Tank, ein halbes P•ckchen Zigaretten, es ist dunkel und 
wir tragen Sonnenbrillen.ª    Zitat aus dem Kultfilm ¹Blues Brothersª 

The Blues is

that it`s all about  
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Gruûworte  

Bluesige 

Der französische Schriftsteller Victor Hugo sagte einmal: 
!Die Musik drückt das aus, was nicht gesagt werden kann 
und worüber zu schweigen unmöglich ist." Der Blues ist 
dabei mehr als nur eine Musikform. Er ist ein Gefühl. Wenn 
der Blues wieder durch die Strassen unserer Innenstadt 
zieht, lade ich Sie hiermit herzlich ein dabei zu sein. Dank 
der Unterstützung unserer Partner sind auch in diesem 
Jahr wieder alle Open-Air-Konzerte ohne Eintritt. Mit dem 
Kauf unserer Programmhefte und Festabzeichen tragen Sie 
persönlich dazu bei, dass das auch im kommenden Jahr so 
bleibt. Ich wünsche Ihnen viele wunderbare Momente in 
Bamberg. 

Mit musikalischen Grüßen

Klaus Stieringer 
Festivalleiter und Citymanager 
 

Liebe Freunde der Blues- und Jazz-Musik,
die zauberhaften Eindrücke von !Bamberg zaubert" sind uns noch präsent und schon rüstet 
sich das Stadtmarketing für ein nächstes Highlight: der Blues- und Jazz hält wieder Einzug in 
Bamberg. Vom 10. bis 16. August werden am Maxplatz und am Gabelmann wieder Musiker 
aus der ganzen Welt und rund 40 internationale Gruppen mit Blues, Soul, Funk, oder Swing 
die Zuhörer begeistern. Das Festival ist eine Bereicherung für die Kultur- und Musikstadt 
Bamberg. Ich danke dem Stadtmarketingverein und dem künstlerischen Leiter Volker Wrede, 
dass er die derzeitigen und die künftigen Stars dieser Musik wieder an die Regnitz geholt 
hat. Dank gebührt auch den Sponsoren, die es ermöglichen, dass alle Bambergerinnen und 
Bamberger sowie die Gäste der Welterbestadt bei freiem Eintritt mit dabei sein können.

Als Maxplatz-"Anwohner" freue ich mich schon sehr auf diese attraktive Veranstaltung mit 
hervorragenden Musikern. Allen Besuchern wünsche ich gute Unterhaltung#

Andreas Starke
Oberbürgermeister

Der Blues und Bamberg - das ist inzwischen eine perfekte 
Einheit. Vom 10. bis 16. August wird im Herzen der Weltkul-
turerbestadt wieder ein ganz besonderes Ferienprogramm 
geboten. Lokale, nationale und internationale Formationen 
unterhalten vom 10. bis 16. August auf den beiden Bühnen 
am Gabelmann und am Maxplatz ihr Publikum. Die Musik-
stile sind dabei so unterschiedlich, wie die Musiker selbst. 
Da gibt es Musik zum Tanzen, zum Zuhören, heiße Rhyth-
men und coole Riffs.  Ich freue mich, dass wir Ihnen 
dieses ganz besondere Programm wieder kostenlos anbie-
ten können, wobei ich mich an dieser Stelle bei allen 
Unterstützern noch einmal ausdrücklich bedanken möchte.        

Viel Spaß mit dem Blues wünscht Ihnen

Volker Wrede
Künstlerischer Leiter des Tucher Blues- und Jazzfestivals
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Der Blues existiert, seit die Welt existiert. Der Blues 
ist die Wurzel der Musik, der Ursprung von Rock ņ  ̀
Roll und Punk oder was sonst noch. Blues und Kirche 
- alles ist darum herumgebaut und alles hat seinen 
Ursprung dort: Blues ist die Geschichte von Mann 
und Frau. Der Beginn der Welt. Adam und Eva im 
Paradies.

Blueslegende John Lee Hooker (1917 bis  2001)
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Die Texte sind meist traurig und klagend, die Musik selbst mitreißend und melodisch. 
Kurz gesagt: Der Blues ist !die Mutter" aller rockigen Musikstilrichtungen#

Der Blues entstand im 18. Jahrhundert auf den Feldern, in 
Plantagen, in den Bergwerken, beim Eisenbahnbau, einfach an 
allen Orten an denen Sklaven arbeiten mussten. Besonders 
in den USA. Dort, auf vielen Baumwollplantagen, sangen die 
Sklaven zu den gleichförmigen Rhythmen der Bewegung: Um 
Unfälle zu vermeiden, aber auch zum Zeitvertreib und um ihre 
monotone Arbeit leichter zu ertragen. 

Ende des 19. Jahrhunderts begann sich der Blues in Shows, 
Varietés und Bars auszubreiten. Um 1920 wurden die ersten 
Lieder von schwarzen Bluessängern auf Schallplatte aufge-
nommen. Damit Þ ng die Kommerzialisierung der Blues Musik 
an.  Nach einer kurzen Anlaufzeit lösten diese Platten einen 
wahren Blues-Boom aus, der in den Jahren 1927-1929 in 
Chicago seinen ersten Höhepunkt fand. Anfangs stieß diese 
Musik nur in der dunkelhäutigen Bevölkerung der USA auf 
positive Resonanz, während die weiße Bevölkerung noch 
keinen Bezug zum Blues fand. 

Es gab einen regelrechten Kleinkrieg zwischen der !weißen" 
Country-Musik und der !schwarzen" Blues-Musik. Die Wende 
kam mit den Auftritten von Rock$n$Roller Chuck Berry, der mit 
seiner Musik die Trennung von Schwarz und Weiß aufbrach.  
Nach der Weltwirtschaftskrise war nicht mehr der 
ursprünglich ländliche Blues gefragt wie ihn !Howling Wolf" 
oder !Sunnyland Slim" spielten. Die Zeit der Musiker, die 
Gitarre spielten und dazu selber sangen, war damit vorbei. 
Der Blues veränderte sich zu einer überregional hörbaren 
Musik, die nicht mehr von jedem beliebigen Sänger einge-
spielt werden konnte. Singende Gruppierungen wie !The Plat-
ters" und das !Golden Gate Quartett" kamen auf den Plan. 
Und in Chicago entstand ein neuer Höhepunkt des Blues - 
durch Kult-Musiker wie John Lee Hooker.
Bis heute nimmt der Blues seinen Lauf unbeeindruckt von 
irgendwelcher anderen populären Musik. Der Blues gilt zudem 
als !Wiege der modernen Rockmusik", weder Rock%n$Roll, 
Heavy Metal oder Rap wären ohne das legendäre Blues-
Schema nicht denkbar.

des Blues

Die Geschichte 

VON DER !BLACK MUSIC" ZUR WELTMUSIK
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Am Gabelmann Am Maxplatz
17.00 - 18.30 Uhr

Barry P. Foley
Genre: Country; Herkunft: USA

Barry P. Foley ist ein international 
bekannter Countrysänger und Song-
writer mit vielen Radio-Hits. Barry%s selbstkomponierte CD 
!Daddy Was A Factory Man"  aus dem Jahr 2005 produ-
zierte acht Singles in den European Country Music Associa-
tion Charts. In seinem vierten Jahrzehnt als Musiker, in 
denen er eine Mischung von Rockabilly und klassischer 
Countrymusik vorträgt, umfasst sein Repertoire mehr als 
700 Songs von über 280 verschiedenen Künstlern. Seine 
Bandbreite umfasst den Anfang der Country Musik, die 
Goldenen Jahre der 50-60iger Jahre bis zu den neuen Coun-
try Songs. Er singt mit Herz und Seele und das Publikum 
erkennt sofort seine tiefe Verwurzelung mit der Country 
Musik. Weitere Infos unter www.barrypfoley.com

19.00 - 21.00 Uhr

The International 
Cajun Trio
Genre: Blues / Jazz / Country
Herkunft: USA / Deutschland / Frankreich

The International Cajun Trio entführt seine Zuhörer auf 
eine spannende, musikalische Zeitreise von der Bretagne 
über Kanada bis hin zu den Sumpfgebieten Louisianas. 
Dorthin, wo die !Acadiens" im Laufe der Jahrhunderte 
im Schmelztiegel verschiedener Kulturen den !Cajun" und 
!Zydeco" entwickelten, eine lebensfrohe Musik, die heute 
noch zu vielfältigen Anlässen gespielt wird. Die drei 
hochkarätigen Musiker des !International Cajun Trio" verei-
nen auf einzigartige Weise Blues, musique francaise, Jazz, 
Country und kreolische Rhythmen zu einem Stil, der tra-
ditionellen als auch modernen Ansprüchen gerecht wird. 
Weitere Infos unter www.international-cajun-trio.de 

16.00 - 18.00 Uhr

Mr. Sister
Genre: Rock / Soul / Blues
Herkunft: Deutschland

Als Auftakt zum diesjährigen Tucher Blues & Jazz Festival 
bietet die Bamberger Band Mr. Sister eine groovige Mixtur 
aus musikalischen Leckerbissen und Klassikern der Rock- 
und Soulgeschichte mit einer feinen Beimischung von Jazz-, 
Blues- und Latin- Elementen. Die Formation greift durch 
freie Interpretation von bekannten Hits mit viel Raum 
für Improvisationseinlagen das Thema !Gute-Laune-Musik" 
voll auf. Sie dürfen sich also auf pure Spielfreude der sechs 
Bamberger Musiker bei Songs von Sade, Simply Red, Grover 
Washington Jr. und Candy Dulfer freuen. Lassen Sie sich 
also von sonnigen Songs auf dem Maxplatz am Montag, 
10. August 2009, ab 16 Uhr begeistern#  
Weitere Infos unter www.mrsister.de

19.00 - 21.00 Uhr

Bridge to 
a Prayer 
Genre: Gospelmusik
Herkunft: Deutschland

Dieses Ensemble, bestehend aus 60 begeisterten 
Sängerinnen und Sängern, hat bereits in zahlreichen Bene-
Þ zkonzerten bewiesen, dass es die Gospelmusik nicht nur 
gekonnt seinem Publikum präsentieren kann, sondern den 
Gospelgedanken auch lebt.  
Das Repertoire von Bridge to a Prayer reicht von traditionel-
len Gospels, über moderne Worship-Music bis hin zu Rock- 
und Pop-Songs bekannter Künstler. Die abwechslungsrei-
chen Programme machen die  Auftritte für jeden Besucher 
zu einem echten Erlebnis und bieten die Möglichkeit aktiv 
dabei zu sein.  Weitere Infos unter www.btap.de

Wer? Wo? Was? DAS PROGRAMM

Montag, den 10.08.2009
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17.00 - 18.30 Uhr

TJ - Mann Mit Melone
Genre: Blues / Akustik / Roots
Herkunft: Deutschland

TJ ist ein Bluesman mit Herz 
und viel Leidenschaft. Er singt 
und spielt den Blues, dass man 
sich fragen muss, ob der Teufel 
auch in Würzburg an Kreuzungen 
auf Bluesleute wartet. In der 
Würzburger Musikszene ist TJ 
schon lange kein Unbekannter mehr. Auf seinen Konzerten 
und unzähligen offenen Sessions beeindruckte TJ sein 
Publikum über die Jahre immer wieder mit seiner aus-
drucksstarken Stimme und seinem kraftvollen Gitarrenspiel 
und trat unter anderem im Vorprogramm von Supercharge 
und Ron Spielman auf. Jetzt ist er endlich mit seinem Solo-
programm zu sehen. Er wandelt nicht nur auf den Spuren 
der alten Meister, sondern interpretiert auch Gospels, Soul-
Klassiker und jazzige Balladen. 
Weitere Infos unter www.myspace.com/mannmitmelone 

19.00 - 21.00 Uhr

Tony 
Bulluck
Genre: Blues / Jazz / Country / Soul; Herkunft: USA

Eine Mischung aus Jazz, Blues, Reggae, Soul, Funk, Dance, 
Country & Western, Folk & Gospel. Musik von Hand gemacht 
- seine Stimme - sein Stil - sein Savoir faire: Man kann 
nichts dafür, aber man muss buchstäblich mitgehen, wenn 
man seiner ausdrucksvollen Stimme lauscht, die tief von 
einem leisen Flüstern von Jazz und Blues bis zu unfass-
baren Gesängen und lebensfroh klingenden Schreien und 
rhythmisch exakt erschütternden und melodischen Stimmen 
reicht. Ein professioneller Entertainer der gleichzeitig singt 
und spielt. Tony ist ebenfalls ein ausgezeichneter Song-
writer, Arrangeur, Multi-Instrumentalist. Sein Musikstil ist, 
in seinen eigenen Worten, !heilende Musik". 
Weitere Infos unter www.tonybulluck.com 

16.00 - 18.00 Uhr
Famous Down Town Street 
Paraders Revi-
val Jazzband
Genre: Jazz
Herkunft: Deutschland

Die Famous Down Town Street Paraders Revival Jazzband in 
dieser Besetzung gibt es seit rund drei Jahren. Die Gruppe, 
ursprünglich im Jazzstudio Nürnberg Ende der 50er Jahre 
aus einer Schülerband hervorgegangen, hat über 20 Jahre 
bestanden und an vielen nationalen und auch interna-
tionalen Wettbewerben und Festivals teilgenommen. Zwei 
ehemalige Mitglieder der Down Towns haben die besten 
Musikanten aus dem hiesigen Oldtime- und Dixielandum-
feld geholt und die Band wieder zu neuem Leben erweckt. 
Die Stilrichtung der Band ist Mainstream. Neben ausgefeil-
ten Arrangements bekannter Titel werden auch Eigenkom-
positionen gespielt. Oberstes Gebot der Down Towns sind 
die musikalische Improvisation und der Swing in der Band,  
ausgefeilte Arrangements und hörenswerte Soli.

Dienstag, den 11.08.2009

Am Gabelmann Am Maxplatz

19.00 - 21.00 Uhr

The Pinkspots
Genre: Swing
Herkunft: Deutschland

!THE PINKSPOTS & der Hutklub" 
bringen das unbeschwerte 
Lebensgefühl des Swing auf die Bühnen. Das musikalische 
Show-Programm der siebenköpÞ gen Band erweckt die 
glamourösen und wilden Zeiten der Big Band-Ära der 30er 
Jahre wieder zum Leben. Dabei sind die PINKSPOTS alles 
andere als eine Retro-Coverband. Mit dreistimmigem Jazz-
Gesang, frechem Sexappeal und einer ordentlichen Prise 
Ironie entlocken die Sängerinnen Hot Spot, Lolly Spot 
und Beauty Spot bekannten Jazz-Standards und Raritäten 
völlig neue Töne. Was als einmaliges Abschlusskonzert 
eines Musik-Projektes der Universität Hildesheim gedacht 
war, entpuppte sich bald als Niedersachsens erfolgreichster 
Swing-Export-Schlager. Infos unter www.pinkspots.de  
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17.00 - 18.30 Uhr

Tabea 
Anderfuhren
Genre: Folk / Country / Irish
Herkunft: Schweiz 

Die Schweizer Sängerin Tabea Anderfuhren zieht das Publi-
kum mit ihrer überzeugenden Bühnenpräsenz, der klaren, 
natürlichen Stimme und einer exzellenten Auswahl von 
Bluegrass, Country, Folk und Irish immer wieder in ihren 
Bann. Dabei begleitet sie sich mit der Gitarre und dem 
Dulcimer. Anfangs orientierte sie sich vor allem am Folk. 
Dank großen Vorbildern wie Joan Baez wurde Tabea 
bewusst, wie gut sie Gefühle und Erlebnisse in eigenen 
Songs verarbeiten konnte. Mit den Jahren erweiterte sie ihr 
musikalisches Spektrum durch die Stile Country, Bluegrass 
und Irish. Anfang 2008 produzierte Tabea ihr Debut - Album 
!Who can ever tell" in Nashville TN zusammen mit Multi-
Instrumentalist Aaron Till. Die Titel wurden von Radio-
stationen in ganz Europa gespielt. 
Weitere Infos unter www.tabeaanderfuhren.com 

19.00 - 21.00 Uhr

Sydney Ellis Band
Genre: Blues / Soul
Herkunft : USA

Zu Sydneys Repertoire gehören 
klassische Lieder von über 40 
verschiedenen, bekannten 
Künstlern. Zu den Großen die sie inspiriert haben, gehören 
Dinah Washington, Nina Simone, Elmore James, Louis Arm-
strong, Nat King Cole und Bessie Smith. Ihre Stimme 
hat diese unverwechselbare Blues- und Soul-Eigenschaften, 
wobei all ihre Kompositionen von ihrer afroamerikanischen 
Herkunft beeinß usst sind und somit ihren unverwechselba-
ren, einmaligen Charakter erhalten.  Egal, ob es nun Blues 
oder Jazz genannt wird, ob es aus New Orleans, Chicago 
oder irgendwo anders herkommt, es kommt daher, woher 
Sydney Ellis kommt und sie kommt immer zurück.  
Weitere Infos unter www.sydneyellis.com 

Mittwoch, den 12.08.2009

Am Gabelmann Am Maxplatz

19.00 - 21.00 Uhr

Fat Bop´
Genre: Rock%n%Roll
Herkunft: Deutschland

Die fetzige Rock n Roll 
Band aus Bamberg 
garantiert für Spaß und 
Stimmung mit ihren 
Songs von Jerry Lee Lewis über Elvis Presley bis zu den 
Blues Brothers. Das Progamm ist eine Mischung aus Rocka-
billy, Blues, Boogie und Rock n Roll, bei der sogar der letzte 
Tanzmuffel sein Bein nicht mehr stillhalten kann.
Was gestern noch alt und verstaubt war, wird jetzt 
wieder neu geboren# Sieben junge Musiker heizen ihnen 
richtig ein und nehmen sie mit auf eine peppige und 
außergewöhnliche Zeitreise in die schillernde Welt des Rock 
n% Roll der 50er und 60er Jahre. Sicherlich ein großer Spaß 
für Jung und Alt. Weitere Infos unter www.fatbop.de

Lehrerband der 
Musikschule 
Bamberg 
Genre: Blues, Jazz & more
Herkunft: Deutschland

Die Dozenten der Städtischen Musikschule sind allesamt 
Meister auf ihren Instrumenten. Die Auftritte dieser Voll-
blutmusiker symbolisieren immer auch die ganze Band-
breite von Blues und Jazz. Denn hier wird meist nicht 
!vom Blatt" gespielt, hier wird nach Herzenslust improvi-
siert. Dabei spricht es für die Qualität der ausgebildeten 
Musiker, dass das Publikum oft gar nicht merkt, dass es 
keine feste Besetzung dieser Lehrerband gibt. Zugesagt 
haben derzeit Robbie Keller (voc/key), Sebastian Strempel 
(Trompete), Harald Hauck (Piano, im Bild), Norbert Schramm 
(Gitarre) und Michael Schmidt (Bass). Dazu gesellen sich 
sponatn sicher noch ein paar Bekannte des Quintetts. So ist 
der Blues - verspielt, unterhaltsam, spontan, überraschend 
und nicht immer planbar.   

16.00 - 18.00 Uhr
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19.00 - 21.00 Uhr

Tex Döring Trio
Genre: Jazz / Swing
Herkunft: Deutschland 

Tex Döring und sein Trio sind seit über 40 Jahren eine 
Institution in Bayern. Zusammen mit General Hartlieb am 
Kontrabass und Ulli Thielmann am Schlagzeug spielt das 
Klavier-Trio zeitlos modernen, swingenden Jazz, der seine 
Wurzeln im Swing und Be Bop hat. Daneben absorbiert das 
Trio jüngere Einß üsse aus Soul und Funk, vor allem aber 
aus dem Latin- Jazz Brasiliens, Cubas und Puerto Ricos.
Tex Döring ist und bleibt ein powervoller Swinger mit tief-
schwarzem Bluesfeeling. Er spielte unter anderen in Paris 
im Quartett von Chet Baker, bei Benny Waters, trat mit 
Albert Mangelsdorff, Peter Herbolzheimer, Johnny GrifÞ n 
und Jiri Mraz auf.Sein Trio ist eine absolut zuverlässige 
Basis für namhafte Solisten wie Don Menza, Ack van 
Rooyen und Torsten Goods, um nur ganz wenige ProÞ s zu 
nennen. Aufnahmen des Tex Döring Trios strahlten Radio 
Krakau, der Bayrische Rundfunk, der Süddeutsche Rundfunk 
und Deutschlandradio Kultur aus. 

17.00 - 18.30 Uhr

Jaimi Faulkner Band
Genre: Folk / Roots / Akustisch; Herkunft: Australien

Der junge Australier Jaimi Faulkner ist ein begabter und 
versierter Songwriter, Musiker und Live-Performer. Mit 
einer Mischung aus Blues, Country und Folk begeistert er 
sein Publikum !Down under" und hierzulane. Zusammen 
mit Steff Porzel (Schlagzeug) und Steve Hyde (Bass) von 
den Bamberg Allstars tritt der aus Australien stammende 
Youngster in Bamberg auf.
Weitere Infos unter www.jaimifaulkner.com 

Donnerstag, den 13.08.2009

Am Gabelmann Am Maxplatz

19.00 - 21.00 Uhr

Karen Carroll & 
Christian Jung Trio
Genre: Gospel / Dixieland / Soul
Herkunft: USA / Deutschland

Karen Carroll strahlt Wärme und ein Gefühl von Willkomen-
Sein aus. Egal wie groß das Publikum ist, sie betritt eine 
Bühne und sogleich ist der Kontakt hergestellt. Ihre warme, 
herzliche Ausstrahlung schafft eine private, ja intime Nähe, 
ihr Charme verzaubert. Und erst recht ihre Stimme: 
Ihr warmes Timbre zieht in den Bann: Spielerisch setzt 
Karen ihren weiten Tonumfang ein, einfühlsam und schein-
bar ohne Mühen spielt sie mit der Melodie, verzaubert 
diese, reizt die Harmonien aus und formt sie so zu ihrer 
eigenen, einzigartigen Version. Und schon im nächsten 
Moment wendet Karen kraftvoll die Stimmung des Liedes 
und setzt einen starken Kontrapunkt um die Dramatik einer 
Sequenz zu unterstreichen. Zusammen mit dem Christian 
Jung Trio präsentiert sie Gospel, Dixieland und Soul.
Weitere Infos unter www.bluescontact.de 

17.00 - 18.30 Uhr

RAINER BRUNN 
& ABC 
Genre: Acoustic Blues
Herkunft: Deutschland

Acoustic Blues Company

ABC ist Acoustic Blues - pur, nicht puristisch.
ABC ist Gitarrengroove, elektrische Bluesharp, 
Fiddle, Banjo, Trap Drums.
ABC ist Session. ABC ist Spielfreude.

RAINER BRUNN: Akustische Gitarre, Gesang
TITUS WALDENFELS: Gitarre, Violine, Steelguitar, Banjo, 
Bassmundharmonika, Basssynthesizer
HANNES GERBER: Mundharmonika        
MICHAEL REISERER: Drums, Akkordeon, Gesang, Singende Säge     
Weitere Infos unter www.titus-waldenfels.de        
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Montag, 10. August
HDmedia STORE Bühne - Maxplatz
16:00 - 18:00 Mr. Sister
19:00 - 21:00 Bridge to a Prayer

Bühne am Gabelmann
17:00 - 18:30 Barry P. Foley
19:00 - 21:00 The International Cajun Trio

Dienstag, 11. August
HDmedia STORE Bühne - Maxplatz
16:00 - 18:00 Famous Down Town Street Jazzband
19:00 - 21:00 The Pinkspots & der Hutklub

Bühne am Gabelmann
17:00 - 18:30 TJ - Mann mit Melone
19:00 - 21:00 Tony Bulluck

Mittwoch, 12. August
HDmedia STORE Bühne - Maxplatz
16:00 - 18:00 Lehrerband der Musikschule
19:00 - 21:00 Sydney Ellis Band

Bühne am Gabelmann
17:00 - 18:30 Tabea Anderfuhren & Helt Oncale
19:00 - 21:00 Fat Bop´

Donnerstag, 13. August
HDdmedia STORE Bühne - Maxplatz
16:00 - 18:00 Jaimi Faulkner Band
19:00 - 21:00 Karen Carroll & Christian Jung Trio

Bühne am Gabelmann
17:00 - 18:30 RAINER BRUNN & ABC 
19:00 - 21:00 Tex Döring Trio

auf einen BlickAlle Konzerte 

Foto: Lichtwerkstatt e.V. - Mario Nimke

magazin.indd 03.08.2009, 13:4110



Freitag, 14. August
HDmedia STORE Bühne - Maxplatz
16:00 - 17:00 Parranda
17:30 - 19:30 Sabé
20:30 - 22:30 Orquesta Salsaborrr

Bühne am Gabelmann
16:00 - 17:45 Jaimi Faulkner
18:30 - 19:45 Titus Waldenfels Band
20:30 - 22:30 Bürger & The Prettyboys

Samstag, 15. August
HDmedia STORE Bühne - Maxplatz
15:00 - 17:00 Second Try
17:30 - 19:30 Richie Arndt Band  & the Bluenatics 
feat. Kellie Rucker
20:30 - 22:30 The Blues Company & Horns

Samstag, 15. August
Bühne am Gabelmann
15:30 - 17:00 The Roadbrothers
17:30 - 19:30 Jimbo Jazz
20:15 - 22:30 Papa Legbas

Sonntag, 16. August
HDmedia STORE Bühne - Maxplatz
13:00 - 15:00 Gordian Knot
16:00 - 18:00 Bulluck Blues Combo
19.00 - 21.00 The Stimulators 
 
Bühne am Gabelmann
13:00 - 17:00 Solly & Friend
18:00 - 19:00 Didi Neumann und Peter Crow C.
20:00 - 21:00 Didi Neumann und Peter Crow C.
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20.30 - 22:30 Uhr

Bürger and 
the Prettyboys
Genre: Avantgarde
Herkunft: Deutschland

Die Prettyboys führen die unterschied-
lichsten Musizierpraktiken auf einen 
größten gemeinsamen Nenner. Und sie spielen die Musik eines Schwellenreiters: Norbert 
Bürger. Die Musik ist phantasie- und humorvoll und ein ständiger Spagat zwischen Kom-
position und Improvisation. Mit großer Spielfreude präsentieren die neun Musiker eine 
unterhaltsame Show voller Überraschungen. 
Norbert Bürger & Prettyboys haben sich der Avantgarde verschrieben, beziehungsweise dem 
Rock%n%Roll. Der preisgekrönte Gitarrist und sein Ensemble brechen dabei einer eigenen 
Stilrichtung Bahn. Das auf allen Positionen optimal besetzte 9-Mann-Orchester ist live eine 
Bank. Arrangements, wie sie punktgenauer, strukturierter nicht sein könnten, paaren sich 
mit einer seltenen Lust am Improvisieren. Die Texte zeugen von Gehalt und Widersinn. Hier 
sind Querdenker am Werk, die ihre Kräfte messen wollen. Daraus resultiert ein Spielwitz, 
dem sich kaum ein Publikum entziehen kann. Ob es nun Jazz, Rock oder Latin bevorzugt, 
die Prettyboys haben für alles eine Antwort. Das Repertoire ist wiewohl anspruchsvoll und 
hitverdächtig. Bürger und seine Boys legen auf der Bühne einen Spagat zwischen Ideenß ut 
und Purismus hin. Begriffe wie !skurril" und !grotesk" pß astern den Weg der Prettyboys. 
Einen Weg, der steil nach oben führt. Coolere Cats, größere Hitzköpfe hat die deutsche Jazz-
Szene derzeit wohl kaum zu bieten." Weitere Infos unter www.prettyboys.de  

Freitag, den 14.08.2009

Am Gabelmann

16.00 - 17.45 Uhr

Jaimi Faulkner 
Genre: Folk / Roots / Akustisch
Herkunft: Australien

Der junge Australier Jaimi Faul-
kner ist ein begabter und 
versierter Songwriter, Musiker 
und Live Performer. Mit einer 
Mischung aus Blues, Country 
und Folk begeistert der aus 
Melbourne stammende Young-
ster sein Publikum. Mit einem 
einzigartigen !Singer-Songwri-
ter-Blues" hat sich Jaimi Faul-
kner zu einem Musiker und 
Entertainer höchsten Ranges 
entwickelt. !Großartige Stimme, 
erstaunlicher Gitarrist, der 
Junge. Dieser Kerl wird die Welt 
erobern# Tu dir selbst einen 
Gefallen und teste Jaimi live#" 
urteilte Australiens Topsender 
!Triple J Radio"

Weitere Infos unter 
www.jaimifaulkner.com 

18.30 - 19:45 Uhr

TITUS WALDENFELS BAND
Genre: Blues; Herkunft: Deutschland
Multiinstrumentales Musikpanorama 
voller Überraschungen

Hier verbinden sich das Improvisationstalent und die Kreativität eines Jazzensembles mit 
der Kraft einer Bluesband und den einfachen Mitteln einer Straßenmusikkapelle.
Titus Waldenfels stellt für sich schon eine Band en miniature dar, spielt er doch gleichzeitig 
verschiedene Saitenistrumente und mit den Füssen einen Basssynthesizer. Damit bildet die 
Titus Waldenfels Band das kleinste Orchester  Süddeutschlands: Ein Abend, so spontan wie 
gekonnt, für alle Sinne. Mit dabei sind Vollblutmusikerin Lucie Cerveny und Michael Reiserer, 
der dem Geheimnis auf der Spur ist, die Bässe des Akkordeons mit den Trommeln des 
Schlagzeugs zu einem Instrument zu verbinden. Weitere Infos unter www.titus-waldenfels.de 
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16.00 - 17.00 Uhr

PARRANDA
Genre: SKA / Rock
Herkunft: Deutschland

Parranda bedeutet soviel 
wie !wilde Fete". Die 2 Mädels und 8 Jungs aus Franken, verstärkt 
durch RaÞ  aus Ecuador, formierten sich Anfang 2009 zu einer Truppe, 
die jeden Tanzsaal zum beben bringen kann und deren eingängige 
Melodien und Bläsersätze sich niemand entziehen kann. Da bleibt kein 
Bein mehr ruhig neben dem anderen stehen. Die Mixtur aus Rock, 
SKA, Punk und lateinamerikanischen Rhythmen bewegt nicht nur die 
spanischen und lateinamerikanischen Fans der Bands, welche hier 
gecovert werden. Gruppen wie SKA-P, La Vela Puerca, Abuela Coca, 
Panteón Rococó oder Karamelo Santo füllen in ihren Heimatländern 
ganze Stadien. PARRANDA bringt eine bunte Mixtur für Alle, die gern 
rasante, treibende Beats im Wechsel mit SKA-lastigen Gute-Laune-
Grooves live erleben. Ein positiv stimmender Sound, der Jeden gut 
drauf bringt, abseits des angloamerikanischen Einheitsbreies.
Weitere Infos unter www.parranda.de 

Am Maxplatz

Freitag, den 14.08.2009

17.30 - 19.30 Uhr

Sabé
Genre: Brazilian Music (Brasilpop / Bossa-Nova / 
Samba-Funk); Herkunft: Deutschland

Sabé wurde 2000 gegründet. Die Gruppe hat sich 
brasilianischer Musik in vielfältigen landestypi-
schen Stilistiken verschrieben. Die Bandbreite 
reicht von ruhigem Bossa-Nova über Brasilpop bis 
hin zu spritzigem Samba-Funk, Partido Alto, oder 
Baiao. Die Besetzung besteht aus Gesang, Gitarre, 
Piano, Bass, Schlagzeug und Percussion. Weitere 
Informationen unter www.sabe-braziljazz.de 

20.30 - 22.30 Uhr

Orquesta Salsaborrr
Genre: Salsa / Merengue / Latin Pop und -Jazz
Herkunft : Puerto Rico / Deutschland

Das Orquesta Salsaborrr wurde von Chico Díaz 1998 
gegründet. Der puertoricanische Sänger, Musiker und 
Komponist gehört zu den international proÞ liertesten 
und erfahrendsten Musiker der Salsa-Szene. In seinem 
Orchester haben sich hervorragende Musiker mit viel 
Live- und Studioerfahrung zusammen gefunden. Diese 
Band ist ein Hammer# Dynamisch und kreativ. Wer bei 
anderen Salsa Bands noch nicht ins Schwitzen gekommen ist, wird dies spätestens bei Salsaborrr tun. Orquesta Salsaborrr spielt 
Salsa, Merengue, Cumbia, Bachata, Son, Reggaeton, Latin Pop und Latin Jazz sowie vieles mehr. Mit diesem Repertoire weiß die 
Band das Publikum immer wieder zu begeistern. Weitere Infos unter www.myspace.com/salsaborrr

magazin.indd 03.08.2009, 13:4113



Acoustic Blues vom Feinsten# 
Afrikanische Sklaven brachten die Erinnerung an den Voodoogott Papa 
Legba, der übrigens wegen seiner Musikalität Chef aller Musiker ist, 
aus ihrer Heimat nach Amerika mit. Nebenbei ist Papa Legba auch noch 
der Gott aller Kreuzwege. Robert Johnson wurde so wohl zu seinem 
weltberühmten !Crossroads"-Blues inspiriert. 
Heutzutage wird Legba erfolgreich mit gutem Whisky und Zigarren 
beschworen - das wissen Reiner !Superhorn"Lenz (Harps),Thomas"Big 
Cigar"Heldmann (Bass) und Jürgen"Dobro"Queißner (Gitarre) und 
setzen so die Tradition des guten alten Skifß e und Blues fort. Sie sind 
nach 20 Jahren Strassenmusik eine gefragte Band,die oft 3 Vorstellun-
gen an einem Tag absolviert. 
Weitere Infos unter www.myspace.com/papalegbasblueslounge 

Samstag, den 15.08.2009

15.30 - 17.00 Uhr

The Road Brothers
Genre: Anarcho Folk / Country / Bluegrass 
Herkunft: Deutschland

Wer nun den guten alten Nashvillesound erwartet, ist falsch !gewickelt". 
Die drei Straßenbrüder sind dynamischer, frischer und ungehobelter - 
kein überproduzierter Country-Messe-Sound, sondern handgemachte und leidenschaftlich direkte Folk-, Bluegrass- und Country-
music jenseits vom Nashville-Mainstream. Unter anderem sind !The Road Brothers" Gewinner der !6. International Country Music 
Trophy 2005" gingen als Sieger des ! Songwriter Wettbewerbs zur DAFT Tour 2005" hervor und erlangten so überregionale 
Aufmerksamkeit. Weitere Infos unter www.theroadbrothers.de 

Am Gabelmann

17.30 - 19.30 Uhr

Jimbo Jazz
Genre: Jazz / Funk / Bossa Nova
Herkunft: Deutschland

Diese fünf jungen Musiker aus München und Nürnberg formierten 
sich zunächst als Straßenmusik-Combo und zogen durch mehrere 
Städte, bevor sie beschlossen, auch in Bars und Clubs zu spielen. Dementsprechend spontan, entspannt und vielfältig ist ihr 
Sound. Namensgeber Mr. Big Jimbo, !Meister für Spiritualisierung", ist seit dem ersten Tag mit auf Tour und hält Negatives fern. 
JimboJazz bringt eine erfrischende Mischung aus Jazz, Filmmusik, Funk und Latin auf die Bühne, die die Zuhörer zum Tanzen, 
Mitklatschen, Feiern oder einfach nur Sich-gut-fühlen einlädt. Freude am Zusammenspiel und Kommunikation sind besonders 
wichtig. Experimentierfreudig, aber nie abgehoben und stets mit einem soliden Groove unterlegt. 
Weitere Infos unter www.myspace.com/jimbojazz 

20.15 - 22.30 Uhr

Papa Legbas
Genre: Blues; Herkunft: Deutschland 
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20.30 - 22.30 Uhr

The Blues Company & Horns
Gnre: Blues; Herkunft: Deutschland

Diese Band ist heiß. Sehr heiß. Und das will was 
heißen. Schließlich handelt es sich bei der Blues Company 
aus Osnabrück nicht um einen Haufen junger Wilder, 
nicht - wie man im Wirtschaftsjargon sagen würde - 
um Existenzgründer. Sondern um ein Team gestandener 
Männer mit jeder Menge Erfahrung und Know-how. Die 
Musiker, die hier am Werk sind, haben dafür gesorgt, 
dass der Name ihrer !Firma" längst ein anerkanntes 
Gütesiegel ist: !Blues Company", das steht schlicht für die 
langlebigste und erfolgreichste Blues-Band Deutschlands. 
Rekordverdächtige 3000 Auftritte quer durch Deutschland 
hat die Blues Company in mehr als einem Vierteljahrhun-
dert bestritten und selbst in den USA/Amerika gilt die Band 
heute als Geheimtipp mit steigendem Kurswert. 
Weitere Infos unter www.bluescompany.de 

Am Maxplatz

Samstag, den 15.08.2009

15.00 - 17.00 Uhr

Second Try
Genre: Blues; Herkunft: Deutschland

Die Second Try Bluesband aus Bamberg wurde im Jahre 1986 
gegründet. Den Synthie-Pop und New-Wave-Strömungen der 80er 
Jahre hatte sie vor allem eines entgegenzusetzen: Blues, Blues und 
nochmals Blues. Seitdem tourt die Band durch Deutschland und hat 
unzählige Konzerte in Pubs und Clubs, Open Airs und Festivals, Motorradtreffen und Parties gespielt. Zu sehen war die SECOND 
TRY Bluesband zusammen mit Louisiana Red, Dr. Feelgood, Snowy White, Roger Chapman, Supercharge, der Chain Gang und vielen 
anderen regionalen und überregionalen Bluesacts. Wer einen !real rockin´" Bluesabend erleben will, sollte die SECOND TRY 
Bluesband nicht versäumen. Denn: !Blues tut gut". Weitere Infos unter www.second-try.de 

17.30 - 19.30 Uhr

Richie Arndt & the Bluenatics 
feat. Kellie Rucker
Genre: Bluesrock; Herkunft: USA / Deutschland

Richie Arndt & the Bluenatics versprühen ein wahrhaftiges 
Bluesrock-Feuerwerk. Bei der Tour im August 2009 gesellt 
sich zu Richies Trio die US-Amerikanerin Kellie Rucker aus 
Los Angeles / Kalifornien. Trotz ihrer nur 1,52 Meter ist 
sie eine ganz Große in der internationalen Bluesszene. Mit 
konzentrierter Kraft an der Bluesharp, exzellentem Gesang 
und einer fantastischen Bühnenpräsens begeistert sie ihr 
Publikum. Kellie arbeitete zusammen mit den verschieden-
sten !Big Names" aus Jazz, Blues, Rock und Country und 
stand unter anderem mit Dizzy Gillespie, Stephen Stills, 
Albert Collins, James Cottom, ZZ Top, und B.B. King auf der 
Bühne oder im Studio.
Weitere Infos unter www.richiearndt.de 
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Sonntag, den 16.08.2009

Am Gabelmann

18.00 - 19.00 Uhr und 20.00 - 21.00 Uhr

Didi Neumann 
und Peter Crow C.
Genre: Country-Blues
Herkunft: Deutschland

Der Münchner Gitarrist, 
Harpspieler und Sänger 
Peter Crow C. hat sich musi-
kalisch mit Leib und Seele 
der schwarzen amerikanischen Musik der 20er bis 40er 
Jahre verschrieben. Er beherrscht souverän die verschiede-
nen Spielweisen des Blues dieser Epoche - vom Delta bis 
zum Urban Blues - ist aber auch in Genres wie Ragtime und 
Jug Music zu Hause (www.peterkrause-blues.de)
Didi Neumann spielt seit 25 Jahren die Mundharmonika in 
verschiedenen Bluesgruppen.  Seit 10 Jahren gibt er zudem 
regelmäßig Bluesharp-Kurse bei der VHS Bamberg#

13.00 - 17.00 Uhr

Solly & 
Friend
Genre: Neo-Folk / Blues
Herkunft: Deutschland

Sobald ihr herzhaftes 
Lachen verklingt und Solly 
ihre Stimme zur Gitarre 
erhebt, beginnen ihre gefühlvollen Songtexte zu leben. 
Die musikbegabte Solly genoss von Kindesbeinen an eine 
fundierte Klassikausbildung, lernte Klavier, Violine, Brat-
sche und trat mit einem Kammerorchester, Sinfonieorche-
ster und einem Chor auf.  Solly zwingt zum Zuhören und 
besitzt das, was nur wenigen in die Wiege gelegt wurde -  
Persönlichkeit, Ausstrahlung, Intensität, eine bezwingende 
Natürlichkeit und ganz persönliche Note. Solly - das ist 
Neo-Folk mit dem warmherzigen Pulsschlag des Blues. 
Weitere Infos unter www.sollymusic.com 

Live-Club (Obere Sandstraße 7)

Einlass jeweils ab 21.00 Uhr
Beginn: ca. 21.30 Uhr

DI, 11.08., Tom Twist
MI, 12.08., Suzan Baker & Klaus Pfreundner
DO, 13.08., Dead Again
FR, 14.08., Black Rose Blues Band
SA, 15.08., Sonnie Ronnie & the Shotguns

Eintritt mit Festivalabzeichen: FREI
Eintritt ohne Festivalabzeichen: 3 Euro

Mojow Club (Obstmarkt 9)

DO. 13.08., ab 21.30 Uhr, Sonnie Ronnie 
                 & the Shotguns 

Nach dem Blues ist vor dem Blues

DAS KNEIPEN-PROGRAMM
Blues Bar (Obere Sandstraße 18)

Einlass jeweils ab 20.00 Uhr 
Beginn: 21.30 Uhr

MO, 10.08., Blue Sunday
DI, 11.08., Helt Oncale 
              & Biber Herrmann
MI, 12.08., Tabea Anderfuhren
DO, 13.08., Choco Latte
FR, 14.08., Jaimi Faulkner
SA, 15.08., The Road Brothers
SO, 16.08., Barry P. Foley

Café Esspress (Austraße 33)

SO, 16.08., ab 21.30 Uhr, Jaimi Faulkner Band 
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Lateinamerikanische Grooves, fetziger Ska, jazzige Trompeten-
Solos, eingängige Refrains, verrauchte Vocals, bluesige Gitarren - 
inzwischen nennt man The Stimulators auch die !Süchtig-Macher". 
Sie bringen jedes Publikum in Stimmung und selbst Männer zum 
Tanzen - und das will was heißen. Ausgewählte Pressestimmen:
!... als James Brown dann tatsächlich die Bühne betrat, nachdem 
die grandiose Vorband The Stimulators die Stimmung schon kräftig 
angeheizt hatte ..." (TZ München)
!Ausverkauftes Konzert im Alten Kino# ... Dieser Sound ist so von 
unverwechselbarer Lässigkeit strotzend ..." (SZ Ebersberg)
!Die Band bot ein Programm bei dem die Gäste schon nach dem 
zweiten/dritten Song ganz aus dem Häuschen waren." (Münchner 
Merkur) . Weitere Infos unter www.stimulators.de 

Am Maxplatz

Sonntag, den 16.08.2009

13.00 - 15.00 Uhr

Gordian Knot
Genre: Funk / Rock / Reggae; Herkunft: Deutschland

No covers# Ein Motto, dem die Bamberger Band Gor-
dian Knot schon seit Anfang der 90er treu geblieben 
ist.  Mit ihren kreativen Arrangements unterschied-
licher Stilrichtungen aus Funk, Rock und Reggae ver-
bunden mit gehaltvollen Texten bietet die versierte 
Formation eine außergewöhnliche Mischung aus 
Groove und Message. Für den druckvollen Sound der 
fünfköpÞ gen Formation um Sänger und Songwriter 
Jürgen Fritz sorgen die bühnenerfahrenen Musiker 
Kilian Ellner (drums), Norbert Zimmermann (bass), 
Leo Spangel (keys) und Christian Zapf (Git). Sowohl 
Verfechter des tanzbaren Körperkults als auch sinn-
suchende Romantiker kommen bei Gordian Knot 
voll auf ihre Kosten. 
Weitere Infos unter www.gordianknot.de 

16.00 - 18.00 Uhr

BULLUCK BLUES COMBO
Genre: Blues; Herkunft: USA / Deutschland

Die explosive Freude und Liebe die diese drei Musikanten offen-
herzig teilen, während sie auf der Bühne sind, wird anschaulich 
durch die Musik präsentiert. 
Steffen Kaltschmid (Schlagzeug) hat ein Musikstudium am Richard-
Strauss-Konservatorium in München absolviert und Orchestrations- 
und Kompositionsunterricht bei Vladimir Genin (Tschaikowsky-
Hochschule Moskau) genommen.  Markus Schlesag (Kontrabass/E-
Bass), studierte für ein Jahr an der Bass-Schule München, besuchte 
am Meistersinger Konservatorium Jazz-Bass-Unterricht unter Rudi 
Engel und klassischen Kontrabass-Unterricht unter Nicola Filipov. 
Tony Bulluck (Gesang, Gitarre) ist professioneller Entertainer und 
Liedermacher. Das Programm des Trios enthält den Standard der 
Bluesgeschichte. Das bedeutet, dass das Publikum mehr Abwechs-
lung bekommt als sonst. Die Zuhörer erwartet ein unvergessliches 
Konzerterlebnis. 

19.00 - 21.00 Uhr

The Stimulators
Genre: Ska / Latin / Blues / Rock; Herkunft: Deutschland
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¹Ohne Rhythmus gibt es keinen Jazz. Wenn man nicht mehr mit-
wippen kann, ist das kein Jazz mehr!ª  Jazzlegende Benny Waters
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und Partnern:

• 
20

09
 w

w
w

.  A
nd

re
a 

W
oe

rle
in

 . d
e

www.Tucher-Festival.de
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Stadtmarketing Bamberg e.V.
Obere Königstraße 1

96052 Bamberg 
Tel.: (0951) 20 10 30 
Fax: (0951) 20 10 31 

E-Mail: info@stadtmarketing-bamberg.de 
www.tucher-festival.de

Der Blues 
ist wie das richtige Leben  

F
ot

o:
 L

ic
ht

w
er

ks
ta

tt 
e.

V
. -

 K
ar

in
 R

ei
ch

er
t

magazin.indd 03.08.2009, 13:4320


